
Begleitquiz zum Film 

Der Film ist zur Herren-Europameisterschaft 2024 im Rahmen des Bildungscamps 
"FAIRkickt" entstanden. Er zeigt die Vielfältigkeit von Nachhaltigkeit im Sport generell 
und richtet sich primär an Jugendliche, wurde aber auch bereits von Erwachsenen 
geschaut. 

Er ist in vier Kapitel aufgeteilt. Jedes Kapitel beginnt mit einem Kurzvideo aus einem 
Verein mit einem Statement von Jugendlichen, um die Identifikation zu erhöhen. Nach 
jedem Kapitel kann der Film auf Pause geschaltet werden, um in eine kurze Interaktion 
zu kommen und das Gesehene zu vertiefen. 

Wir haben für jedes Kapitel Fragen vorbereitet. Davor gibt es eine Einstimmung.

Vor Filmstart:

- Intro von wem und wozu der Film gedreht wurde, welche Themen er behandelt 
(kurz!)

- Vor dem Film gibt es eine Einstimmung (abwandelbar je nach Gruppengröße): 

- Alle, die Sport betreiben, sollen aufstehen (inkl. Schulsport).

- Sie schmeißen einen Ball zu jemandem, der:die dann die Sportart nennt, die er:sie ausübt. 
Wer diese noch ausübt, setzt sich - wie auch die Person, die die Sportart genannt hat - hin. 
Wer mehrere Sportarten praktiziert, bleibt stehen, bis alle Sportarten genannt wurden bzw. 
alle sitzen.

- Wenn alle sitzen, startet der Film.

Filmstart/Quiz:

- Teil 1: Gleichberechtigung, Diversity, Inklusion - Cut 1: 3.18 min 

- Teil 2: Herstellung Sportartikel und Lieferketten - Cut 2: 5.24 min

- Teil 3: Klima - Cut 3: 8.13 min

- Teil 4: Müll und Reuse  - Cut 4: 9.58 min

- Outro 

- Nach den Kapiteln stoppen Sie den Film. Sie suchen sich ein bis zwei Fragen 
(Folgeseiten) aus, die Sie den Jugendlichen stellen. Lesen Sie beide 
Antwortmöglichkeiten vor. Dann wiederholen Sie die Antworten und die Jugendlichen 
stehen bei der Antwort auf, die sie für richtig halten. Anschließend kann diskutiert 
werden.  Alternativ bei kleineren Gruppen: Alle bekommen eine rote und eine grüne Karte 
und halten sie jeweils hoch (grün=richtig usw.).

Je nach Gruppe, kann es Sinn machen, nur bei ausgewählten Kapiteln zu stoppen, manchmal 
nur etwas zu erzählen (bspw. nach Kapitel 2, dass Frankfurt Fairtrade-Stadt ist oder Sie 
lassen raten, wie viele Stiche ein:e Näher:in für einen Ball braucht) oder nach Teil 4 bis zum 
Ende durchlaufen zu lassen. 



Teil 1: Gleichberechtigung, Diversity, Inklusion 

1.Wie viele der über 87.000 Sportvereine in Deutschland bieten Angebote für 
Menschen mit Behinderungen an?

a) 7 Prozent
b) 15 Prozent

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

2. Wie viel Prozent des durchschnittlichen Gehalts eines männlichen
Profifußballers verdient eine Profifußballerin im Durchschnitt?

a) Gleich viel
b) 3 - 5 %

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig. 

3. Wie viele Rollstuhlplätze soll es in Bundesligastadien in Deutschland geben im
Vergleich zur tatsächlichen Anzahl?

a) 7.200 Plätze laut Verordnung, 3.000 Plätze in der Realität
b) 5.000 Plätze laut Verordnung, 3.500 Plätze in der Realität

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

4. Wieviel Führungspositionen im deutschen Fußball werden von Frauen besetzt:

a) Mehr als 10 %
b) Weniger als 10 %

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig, 5,6%. 

5. Wie hoch ist der Anteil von Frauen in den Geschäftsführungen und Vorständen
der 36 Proficlubs der 1. und 2. Liga in Deutschland?

a) 3 %



b) 10 %

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

Teil 2: Herstellung Sportartikel und Lieferketten 
1. Wieviel Geld verdienen die Arbeiter:innen, die die Bälle nähen, an einem Ball?

a) 5 €
b) 50 Cent

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig. 

2. Welches ist das wichtigste Land für die Produktion von qualitativ hochwertigen
handgenähten Bällen?

a) Indien
b) Pakistan

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig. 

3. Aus welchem Rohstoff bestehen die meisten Sporttrikots?

a) Erdöl
b) Gummi

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

Antwort: a Polyester1 

(nicht im Film: Wie viele Bälle, die in Deutschland verkauft werden, sind Fair-Trade-
Bälle?) 

a) Weniger als 1%
b) 5 %

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

(nicht im Film: Welcher Fanshop hatte 2020 die fairsten Produkte? 

1 https://www.spized.com/de/magazin/baumwolle-oder-polyester 

https://www.spized.com/de/magazin/baumwolle-oder-polyester


a) FC St. Pauli

b) Eintracht Frankfurt

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

Teil 3: Klima  
1. Wie viele Bäume müssten gepflanzt werden, um den verursachten C02-Austoß
von knapp 7.800 t CO2 aller Auswärtsfans an einem Bundesliga-Wochenende zu
kompensieren?

a) 48 Fußballfelder voller Bäume (60.000 Bäume)
b) 100 Fußballfelder voller Bäume (30.000 Bäume)

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. Das entspricht den CO2-Emissionen von über 700 Deutschen in 
einem ganzen Jahr2. 

2. Was wird durch den Klimawandel nun immer häufiger passieren?

a) Spiele fallen aus, weil Starkregen die Felder unbespielbar macht
b) Die Bundesligaspiele finden bald nur noch in Badehose statt

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig. 

3. Wieviel Energie verbraucht die Rasenheizung im Stadion im Winter?

a) An einem Tag so viel wie ein Einfamilienhaus im ganzen Jahr

b) An einem Tag so viel wie ganz Frankfurt im Monat

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

Teil 4: Müll und Reuse 
1. Wieviel Prozent des Einwegplastiks gelangt irgendwann ins Meer?

a) Die Hälfte

2 https://www.wwf.de/themen-projekte/landwirtschaft/ernaehrung-konsum/essen-wir-das-klima-auf 



b) Dreiviertel

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort a ist richtig. 

2. Wieviele Pizzakartons schmeißen wir in Deutschland im Jahr weg?

a) 80 Millionen, jede:r Bürger:in einen im Schnitt
b) So viele, dass sie aufeinandergestapelt 303 mal so hoch wie der Goetheturm sind

(435 Millionen)

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig. (cleanfact71) 

4. Wieviel Mikroplastik verursacht jede:r Europäer:in jedes Jahr durch das
Waschen von Sportbekleidung?3

a) Soviel wie 5 Plastiktüten
b) Soviel wie 54 Plastiktüten

Wer ist für a) – Pause – wer ist für b)? 

Antwort b ist richtig.  

Rückfragen:

Marlene Haas: marlene@lustaufbesserleben.de
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https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Brosch%C3%BCre_umweltprobleme_in_der_sporttextilindust
rie_screen.pdf 

https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Brosch%C3%BCre_umweltprobleme_in_der_sporttextilindustrie_screen.pdf
https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/pages/Brosch%C3%BCre_umweltprobleme_in_der_sporttextilindustrie_screen.pdf
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